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Auf dem Weg zur offenen
Datenplattform für die Produktion
Lange waren MES-Lösungen das Planungsinstrument und die Datendrehscheibe 
schlechthin. loT-Systeme und offene Plattformansätze, die sich vom App-Gedanken 
aus der Consumer-Welt inspirieren lassen, stellen die Alleinherrschaft der MES  
aber in Frage. 

Wie dieses Thema von Fertigungs-IT-Fachleuten bewertet wird, zeigt unsere große 
Expertenbefragung, die wir im Rahmen unseres MES-Specials durchgeführt haben.
Es standen 6 Experten Rede und Antwort, darunter auch Marcus Niebecker, 
Produktmanager der PROXIA Software AG.

Von Rainer Trummer 
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Neue Wege in der
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Microservices, Factory App Stores und Edge Computing in der Fertigung
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1. Im Kontext von Industrie 4.0 sollen 
moderne MES-Lösungen nicht nur Da-
ten erfassen, sondern die Mitarbeiter 
im Bereich der Kommunikation und 
Informationsverteilung unterstützen 
sowie bei der Lenkung von Prozessen 
hilfreich sein. Meiner Meinung nach ist 
die Marktdurchdringung solcher Syste-
me noch viel zu gering.

2. Ein Grund für eine erschwerte Ein-
führung ist das Unvermögen vieler  
Betriebe, Prozesse und Vorgehenswei-
sen global in Frage zu stellen. Da sich 
solche Systeme in die DNA der Prozesse 
integrieren, reicht es nicht aus, den bis-
herigen Abläufen eine „Software-Hülle“ 
überzustülpen. Ein weiterer Grund ist 
die mangelnde Kapazität aufseiten der 
Betriebe. So werden – im Top-down- 
Ansatz – Handlungskonzepte nach  
unten durchgereicht. Auf der Umset-
zungsebene angelangt, können die Mit-
arbeiter, die an der Umsetzung beteiligt 
sein sollten, jedoch nicht oder zumin-
dest nicht in ausreichendem Maß für die 
neuen Aufgaben freigestellt werden.

3. Für den Plattform-Gedanken gibt es 
viele Vorteile. So muss ein Unterneh-
men, das beispielsweise eine Cloud-In-
frastruktur nutzt, sehr wenig eigene 
Infrastruktur vorhalten. Das ist bei den 
ständig steigenden Datenmengen sehr 
komfortabel, da die Unternehmen Spei-
cherkontingente mieten können und 
keine Hardware erweitern müssen. Da 
viele Unternehmen schwer an ihrer Da-
tenlast zu tragen haben, hat Proxia Soft-
ware das Konzept „DDA“ (Distributed 
Data Architecture) entwickelt. Damit 
kann jedes Unternehmen für sich ent-
scheiden, wo die Daten „gelagert“ wer-
den. So können beispielsweise kritische 
Prozessdaten innerhalb der Mauern des 
Unternehmens verbleiben, wo hinge-
gen ausgewählte Telemetriedaten einer 
Anlage in der Cloud abgelegt werden. 

MES-Software
Leitstand • BDE • MDE • PZE • CAQ • TPM • MES-Monitoring • OEE • KPI.web

Die Fragen an die Teilnehmer:

1. MES-Lösungen spielen im Kontext von Industrie 4.0 eine wichtige Rolle. Wie sieht die Marktdurchdringung  
 Ihrer Meinung nach inzwischen bei den heimischen Fertigungsunternehmen aus?

2. Welche Faktoren erschweren die Einführung eines MES in mittelständischen Betrieben?  
 Was müssen hier die Unternehmen besonders beachten?

3. Der Trend geht hin zu Manufacturing-Plattformen. In diese lassen sich beispielsweise auch loT-Anwendungen  
 implementieren. Was halten Sie davon und wie sieht die Strategie Ihres Unternehmens für diesen Bereich aus?

Marcus  
Niebecker 
Produktmanager 
MES-Solutions  
bei der PROXIA  
Software AG
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